
 
 
 

Das Gesundheitsamt informiert (13.11.2009) 
 
 

Schließungen von Schulen  
bzw. Kindertageseinrichtungen 

 
 
Aufgrund der mittlerweile fortgeschrittenen Verbreitung der „Schweinegrippe“ kann 
ihre weitere Ausbreitung durch Maßnahmen wie die zeitweise Schließung von Schu-
len oder Kindertageseinrichtungen nicht mehr verhindert werden. Da ständig neue 
Fälle auftreten, müssten die Schließungen dieser Einrichtungen dann laufend erneu-
ert werden. Dies würde auch erhebliche Folgen für die Eltern haben, die ihre Kinder 
dann selbst betreuen müssten. Eine Schließung von Gemeinschaftseinrichtungen für 
Kinder aus infektionsepidemiologischen Gründen ist nicht mehr zielführend. 
 
 

Daher werden Schulen oder Kindertageseinrichtungen  
vom Gesundheitsamt nicht geschlossen. 

 
 
Nur besondere Umstände des Einzelfalls können ggf. dazu führen, dass eine Ge-
meinschaftseinrichtung für Kinder teilweise oder ganz doch zeitlich begrenzt vom 
Gesundheitsamt geschlossen wird. Abgesehen davon hat der Träger der Einrichtung 
selbst die Möglichkeit, den Betrieb der Einrichtung ganz oder teilweise einzustellen, 
wenn er zu der Auffassung kommt, dass ein geordneter Betrieb nicht mehr möglich 
ist.  
 
 
 
Weitere Informationen 
 
Das Gesundheitsamt ist weiterhin 7 Tage in der Woche bis 20 Uhr unter der Hotline 
Nr. 910-3263 zu erreichen; ebenso unter der e-Mail-Adresse 
infektionshygiene@bochum.de und der Fax-Nr. 910-1399. Auf der Homepage der 
Stadt Bochum finden Sie ausführliche weitere Informationen, u. a. das Merkblatt des 
Gesundheitsamtes „Neue Influenza – Wichtiges für Schulen/KTE“ vom 30.10.2009. 


